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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Hornau III : TV 1861 Wallau 
Donnerstag, 09.11.2023, 20:30 Uhr

TuS Hornau III gegen TV 1861 Wallau 2:9

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TV 1861
Wallau im verlegten Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd beim TuS Hornau III umschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am
Donnerstagabend mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 29:13 zeigt beim deutlichen 9:
2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag
insbesondere Simon Söhne, der seine Matches allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Wingenbach / Fecher, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Beul / Kleinort verloren. Das folgende Doppel zwischen Dielmann
/ Hrnjak und Rehm / Sohn endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Rehm / Sohn
endete. Keinen Punkt beisteuern konnten Tischer / Tedjasukmana im Spiel gegen Wehner / Grell,
das 0:3 verloren ging. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es für Johannes Dielmann beim 2:3 gegen Simon Söhne. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2 Sätze lang fand Andreas
Wingenbach gegen Malte Rehm keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewann. Was ein Spielverlauf! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Auf dem falschen Fuß erwischte Benjamin Fecher seinen Gegner
Tobias Kleinort beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Petar Hrnjak bekam seinen Gegner
Christian Beul wiederum beim klaren 10:12, 5:11, 8:11 nicht richtig in den Griff. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Marcel Tischer im Match gegen Helmuth Grell,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Tischer seine Favoritenrolle, die er auf
Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Beim 0:3 gegen Martin Wehner
fand Samuel Tedjasukmana von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Johannes Dielmann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Malte Rehm.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dielmann nun bei 0:9, während Rehm
bislang 5 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Andreas Wingenbach versäumte es mit
einem 8:11, 10:12, 11:9, 8:11 gegen Simon Söhne, einen Punkt für sein Team zu erringen. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Hornau III am 17.11.2023 gegen den TuS 1884 Kriftel III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
17.11.2023 gegen die SG 1862 Anspach IV mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Hornau III

Doppel: Wingenbach / Fecher 0:1, Dielmann / Hrnjak 0:1, Tischer / Tedjasukmana 0:1 
Einzel: J. Dielmann 0:2, A. Wingenbach 1:1, B. Fecher 1:0, P. Hrnjak 0:1, M. Tischer 0:1, S.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2023 (08:26) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Tedjasukmana 0:1 
 TV 1861 Wallau

Doppel: Rehm / Söhne 1:0, Beul / Kleinort 1:0, Wehner / Grell 1:0 
Einzel: M. Rehm 1:1, S. Söhne 2:0, C. Beul 1:0, T. Kleinort 0:1, M. Wehner 1:0, H. Grell 1:0


